
 
  

 
 

 
Der OOWV versorgt täglich mehr als eine Million Menschen mit Trinkwasser und entsorgt umweltgerecht Abwasser in 43 
Gemeinden und Städten sowie für einen Zweckverband. Das Verbandsgebiet erstreckt sich vom Dollart bis zum Dümmer und 
auf vier der sieben Ostfriesischen Inseln. Gemessen an der Fläche ist der OOWV Deutschlands größter Wasserversorger. Der 
OOWV beschäftigt rund 1.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und zählt damit zu den wichtigen Arbeitgebern im Nordwesten. 
Vorsitzender der Verbandsversammlung ist Sven Ambrosy, Geschäftsführer ist Karsten Specht. 
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Nacharbeiten am Schmutzwasserkanal in Großenmeer ab Anfang August 
  
OOWV rechnet mit achtwöchiger Bauzeit 
  
Großenmeer. In Großenmeer finden ab Anfang August Nacharbeiten am Schmutzwasserkanal statt. 
Betroffen sind drei sogenannte Schmutzwasserhaltungen in der Meerkircher Straße im Bereich des 
Marktplatzes sowie im nördlichen Teil der Raiffeisenstraße. Eine Schmutzwasserhaltung bezeichnet die 
Verbindungsstrecke eines Abwasserkanals zwischen zwei aufeinanderfolgenden Kontrollschächten. 
 
Die betroffenen Haltungen gehören zu den Kanalabschnitten, die bei der Kanalerneuerung in 
Großenmeer ab 2024 verlegt worden sind. Im Zuge der Abnahme wurde in drei Einzelfällen 
Nachbesserungsbedarf festgestellt. Hintergrund sind nachträgliche Setzungen aufgrund der schwierigen 
Bodenverhältnisse vor Ort. Die Arbeiten werden von der Baufirma Tiesler aus Elsfleth ausgeführt. 
 
Die Nacharbeiten beginnen im nördlichen Teil der Raiffeisenstraße in Höhe des Grabendurchlasses. 
Anschließend folgt, ebenfalls im nördlichen Teil der Raiffeisenstraße, der Abschnitt im Bereich des 
Marktplatzes. Zum Abschluss wird die betroffene Haltung in der Meerkircher Straße in Höhe des 
Marktplatzes erneuert. Die Maßnahme wird abschnittsweise ausgeführt und dauert voraussichtlich rund 
acht Wochen. 
 
Für Anliegerinnen und Anlieger sowie den Verkehr sind während der Bauzeit Einschränkungen nicht zu 
vermeiden. Die Meerkircher Straße bleibt im Bereich des Marktplatzes halbseitig befahrbar. Der 
nördliche Teil der Raiffeisenstraße muss an zwei Stellen voll gesperrt werden. Die Sperrungen werden 
entsprechend dem Baufortschritt abschnittsweise eingerichtet. 
 
Der OOWV ist sich bewusst, dass erneute Arbeiten nach der erst 2024 erfolgten Kanalerneuerung für die 
Anliegerinnen und Anlieger ärgerlich sind. Die Nacharbeiten sind jedoch notwendig, damit der 
Schmutzwasserkanal dauerhaft zuverlässig betrieben werden kann. Der Verband bittet um Verständnis 
für die notwendigen Arbeiten und die damit verbundenen Einschränkungen. 
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